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Rechtlicher Hinweis
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Zukunftsgerichtete Aussagen

Die heutige Kapitalmarktpräsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen, einschließlich Aussagen zu den Plänen, 
Zielen, Erwartungen und Absichten von Aurubis, die mit Risiken und Unsicherheiten behaftet sind. Die Leser werden 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass derartige Aussagen bekannte und unbekannte Risiken beinhalten sowie 
erheblichen betriebs- und volkswirtschaftlichen sowie wettbewerblichen Unwägbarkeiten und Eventualitäten unterliegen, 
auf die Aurubis oftmals keinen Einfluss hat. Sollten eines oder mehrere dieser Risiken, Unwägbarkeiten oder 
Eventualitäten eintreten oder sollten sich die zugrunde liegenden Annahmen als nicht richtig erweisen, können die 
tatsächlichen Ergebnisse erheblich von den vorausgesagten, erwarteten, geschätzten oder prognostizierten Ergebnissen 
abweichen. 

Rundungen

In dieser Präsentation können sich aufgrund von Rundungen geringfügige Abweichungen bei Summenangaben ergeben.
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Verbesserte Profitabilität – Cashflow-Generierung nur vorübergehend 
beeinträchtigt
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Aus der heutigen Perspektive erwarten wir für das Geschäftsjahr 2025/26 

ein operatives EBT am oberen Ende der prognostizierten Bandbreite 

Der Konzern erzielte in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2025/26 einen 
deutlichen Ergebnisanstieg. Das operative EBT lag mit 374 Mio. € (+31 % YoY) im 
Rahmen der Erwartungen

Das operative EBT wurde durch ein deutlich höheres Metallergebnis, leicht höhere 
Erlöse aus der Verarbeitung von Recyclingrohstoffen sowie höhere Erlöse aus 
Kupferprodukten und Schwefelsäure gestützt. Dies kompensierte niedrigere Schmelz-
und Raffinierlöhne (TC/RCs), höhere planmäßige Abschreibungen sowie gestiegene 
Kosten im Konzern

Der Netto-Cashflow lag aufgrund vorübergehend höherer Lagerbestände deutlich unter 
dem Vorjahresniveau, wird zum Ende des Geschäftsjahres jedoch über dem 
Vorjahreswert erwartet 

Guidance für den Free Cashflow (vor Dividenden) im Geschäftsjahr 2025/26 mit 
mindestens Break-even wurde bestätigt 

ROCE (EBIT rollierend letzte 4 Quartale) stieg gegenüber dem Vorjahr infolge der 
verbesserten Ergebnisentwicklung in den ersten neun Monaten 2025/26, wurde jedoch 
durch den vorübergehenden Aufbau von Lagerbeständen gedämpft

Operatives EBT 

374 Mio. €
(Vj: 286 Mio. €)

Operatives EBITDA

570 Mio. €
(Vj: 462 Mio. €)

Free Cashflow 
(vor Dividende)

-365 Mio. €
(Vj: -211 Mio. €)

Operativer ROCE 

9,4 %
(Vj: 9,1 %)

Netto-Cashflow 

-28 Mio. €
(Vj: 357 Mio. €)

Prognosekorridor 
für das GJ 2025/26

€425 – 525 
Mio. €

operatives EBT
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Die Verfügbarkeit von 
Schwefelsäure bleibt angespannt, 
was vor dem Hintergrund der 
anhaltenden Schifffahrts-
beschränkungen im Nahen Osten 
und des chinesischen Exportverbots 
zu einem starken Preisanstieg führt

Europäische Spotprämien für 
Kupfer bewegen sich weiterhin auf 
einem vergleichsweise hohen Niveau

Spot-RCs für Schrott Nr. 2 liegen 
trotz eines leichten Rückgangs im 
3. Quartal deutlich über dem 
Vorjahresniveau

Spot-TC/RCs für 
Kupferkonzentrate setzten ihren 
Abwärtstrend fort, verursacht durch 
das anhaltend knappe Angebot und 
die starke Nachfrage
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Europäische Kupferprämie (Spotmarkt)
Schwefelsäure (FOB NW Europe) (Spotmarkt)
Europäische Raffinierlöhne für Kupferschrott No. 2 (Spotmarkt)
TC/RCs für Kupferkonzentrate (Spotmarkt)

Dynamik bei Schwefelsäure bleibt erhöht, 
während TC/RCs weiterhin unter Druck stehen
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100 % = Sept. 2023

Quelle: CRU, Juli 2026
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Gold (US$/oz) Silber (US$/oz)

Wechselkurs (€/US$) Kupferpreis (settlement)

Kupfer, Gold und Silber bleiben auf historisch hohem 
Niveau, verzeichnen jedoch einen leichten Rückgang 
gegenüber Q2
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In Q3 blieben die Preise für Gold 
und Silber auf hohem Niveau, 
gingen jedoch im Vergleich zu Q2 
leicht zurück

Der Kupferpreis stieg infolge der 
starken Nachfrage an

Im 3. Quartal 2025/26 schwankte 
der €/US$-Wechselkurs in einer 
engen Bandbreite

100 % = Sept. 2023
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Anhaltend positiver Trend bei operativen 
Ergebnissen in Q3

(operativ)

Q3 

2025/26

Q2 

2025/26

Veränderung 

ggü. Vorquartal

Umsatz Mio. € 6.449 6.036 7 %

Rohergebnis Mio. € 505 446 13 %

EBITDA Mio. € 219 187 17 %

EBIT Mio. € 146 118 24 %

EBT Mio. € 149 121 23 %

Konzernergebnis Mio. € 114 94 22 %

Ergebnis je Aktie € 2,61 2,15 22 %

Netto-Cashflow Mio. € -189 169 >-100 %

Operatives EBT wurde durch ein 
besseres Metallergebnis gestützt, 
das die höheren Kupferpreise 
widerspiegelt

Chancen des angespannten 
Schwefelsäuremarktes wurden 
früher als ursprünglich erwartet 
realisiert

Verbesserte RCs im Recycling-
geschäft bei starkem Rückgang
der TC/RCs für Kupferkonzentrate

Der negative Netto-Cashflow im 
dritten Quartal spiegelt einen 
vorübergehenden Vorratsaufbau
für die schrittweise Hochfahrphase 
der Elektrolyse-Erweiterung in 
Pirdop wider
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(operativ)

9M

2025/26

9M

2024/25

Veränderung 

ggü. Vorjahr

Umsatz €m 17.769 13.781 29 %

Rohergebnis €m 1.377 1.232 12 %

EBITDA €m 570 462 23 %

EBIT €m 364 293 24 %

EBT €m 374 286 31 %

Konzernergebnis €m 289 215 34 %

Ergebnis je Aktie € 6,62 4,93 34 %

Netto-Cashflow €m -28 357 >-100 %

Operativer ROCE
(operatives EBIT letzte 4 Quartale)

% 9,4 9,1 –

Gesteigerte Ertragskraft hebt ROCE an
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Bruttomarge aufgrund erhöhter Produktionsvolumen sowie steigender 
Metallpreise deutlich höher
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Aufschlüsselung der Bruttomarge des Aurubis-Konzerns
9 Monate 2025/26 YTD (Vorjahrszahlen)

Metallergebnis
− Anhaltend starke Metallnachfrage stützt hohe 

Preisniveaus und dadurch erhöhtes Metallergebnis
− Strategische Projekte werden das Metallergebnis 

strukturell stärken

TC/RCs und RCs
− Angesichts der angespannten Lage auf dem Konzentrat-

markt gingen die TC/RCs ggü. dem Vorjahr zurück, 
während die Recycling-RCs im Vergleich zum 
Vorjahresniveau anstiegen

− Langfristige Partnerschaften sowie der Fokus auf kom-
plexe Einsatzmaterialien ermöglichen es uns, Rohstoffe zu 
vergleichsweise besseren Konditionen zu sichern

Produkte & Prämien 
− Höherer Ergebnisbeitrag aufgrund der starken Nachfrage 

nach Kupferprodukten und anhaltend hoher 
Schwefelsäureabnahme

− Hervorragende Qualität und ausgezeichnete 
Nachhaltigkeitsstandards, unterstützt durch Initiativen zur 
Verbesserung des Serviceniveaus sowie zur weiteren 
Beschleunigung der Probenahme und Analyse, 
untermauern unser Wertversprechen

* Bruttomarge = Summe der Ergebniskomponenten Metallergebnis, Schmelz- und 
Raffinierlöhne für Konzentrate + Recyclingmaterialien sowie Produkte & Prämien

36 % (36 %)
Produkte + Prämien

21 % (27 %) 
Schmelzlöhne für 
Konzentrate+ 
Recyclingmaterialien

43 % (37 %) 
Metallergebnis

~1.713 Mio. €*

(~1.576 Mio. €*)
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Leichter ROCE-Anstieg im Segment Multimetal Recycling; erhöhter 
Metallpreis und RCs führen zu starkem Ergebniswachstum
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(operativ)

9M

2025/26

9M

2024/25

EBITDA Mio. € 162 97

EBIT Mio. € 94 49

EBT Mio. € 87 36

ROCE1 % 3,8 0,6

Mengen

Alt-/Blisterkupfer kt 265 283

Sonstige 

Recyclingmaterialien2
kt 328 336

Kathoden kt 405 386
1 EBIT rollierend letzte 4 Quartale 
2 Vorjahresergebnisse angepasst

Aufschlüsselung wesentlicher Ergebniskomponenten im 
Segment MMR 9 Monate 2025/26 YTD (Vorjahrszahlen)

* Bruttomarge = Summe der Ergebniskomponenten Metallergebnis, Schmelz- und 
Raffinierlöhne für Konzentrate + Recyclingmaterialien sowie Produkte & Prämien

10 % (10 %)

Produkte + Prämien

51 % (46 %) 
Metallergebnis

39 % (44 %) 

Raffinierlöhne 

für Recycling-

materialien

~589 Mio. €*

(~502 Mio. €*)

Segment MMR
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Im Segment Custom Smelting & Products führen höhere Metallpreise und deutlich 
gestiegene Schwefelsäuremengen trotz sinkender TC/RCs zu einem Ergebnisanstieg
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(operativ)

9M

2025/26

9M

2024/25

EBITDA Mio. € 461 436

EBIT Mio. € 329 320

EBT Mio. € 355 342

ROCE1 % 15,5 17,6

Mengen

Konzentrate kt 1.906 1.589

Alt-/Blisterkupfer2 kt 107 88

Schwefelsäure kt 1.803 1.463

Kathoden kt 451 436

Gießwalzdraht kt 682 655

Strangguss kt 126 136

FRP3 + Spezialdrahtprodukte kt 69 66
1 EBIT rollierend letzte 4 Quartale 2 Vorjahresergebnisse angepasst 3 Flachwalzprodukte

* Bruttomarge = Summe der Ergebniskomponenten Metallergebnis, Schmelz- und 
Raffinierlöhne für Konzentrate + Recyclingmaterialien sowie Produkte & Prämien

50 % (49 %)

Produkte + Prämien

38 % (32 %) 

Metallergebnis

12 % (19 %)

Schmelzlöhne für 

Konzentrate + 

Recyclingmaterialien

~1.124 Mio. €*

(~1.074 Mio. €*)

Segment CSP Aufschlüsselung wesentlicher Ergebniskomponenten im 
Segment CSP 9 Monate 2025/26 YTD (Vorjahrszahlen)



Aurubis

Überblick der Kosten-/Aufwandspositionen
9M 2025/26 YTD (Vorjahreswerte)

* Zahlen um Energiekompensationen und Sicherungsgeschäfte angepasst

Leichter Kostenanstieg aufgrund des Ausbaus des 
Produktionsnetzwerks
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− Gesamtkosten stiegen um 62 Mio. € (+4,4 %), im 
Wesentlichen aufgrund höherer planmäßiger 
Abschreibungen von 37 Mio. € für die in Umsetzung 
befindlichen strategischen Projekte

− Weitere 25 Mio. € zusätzliche Kosten stehen im 
Zusammenhang mit allgemeinen Kostensteigerungen 
sowie dem Ausbau des Produktionsnetzwerks

− Sonstige betriebliche Aufwendungen lagen mit 22 % 
leicht unter dem Vorjahreswert; den größten Anteil 
machten dabei Logistik- und Verwaltungskosten aus

− Energiekosten lagen auf Vorjahresniveau, bedingt 
durch ein effektives Energiemanagement 

− Ohne Abschreibungen betrugen die gesamten 
operativen Kosten 1.270 Mio. € (Vj. 1.245 Mio. €)

11 % (13 %)
Verbrauchs-
materialien

34 % (33 %) 
Personalkosten

14 % (12 %)
Abschreibungen

20 % (22 %)
Sonstige

betriebliche
Aufwendungen

9 % (10 %)
Energiekosten

12 % (11 %)
Externe 
Dienstleistungen

~1.476 Mio. €*

(~1.414 Mio. €*)
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Cashflows vorübergehende durch Vorratsaufbau belastet –
Umkehr im 4. Quartal des Geschäftsjahres 2025/26 erwartet

Operatives EBITDA von 570 Mio. €
im Vergleich zum Vorjahr um 
108 Mio. € gestiegen 

Nettoumlaufvermögen von 
525 Mio. € vorübergehend durch den 
Hochlauf strategischer Projekte, 
saisonale Effekte sowie Metallpreis-
steigerungen beeinflusst

Netto-Cashflow fiel infolge der 
Ausweitung des Working Capitals
leicht negativ aus

Der Mittelabfluss aus 
Investitionstätigkeiten entfiel 
hauptsächlich auf Aurubis Richmond 
und Precious Metals Refinery
Hamburg

Auf gutem Weg zur Erreichung des
Gesamtjahresziels bei Netto-
Cashflow und Free Cashflow

-28

-525570

-73

-322 -16 -365

in Mio. € zum 30.06.2026, gerundet (Vorjahreswerte)

Oper. 
EBITDA

Δ Netto-
umlauf-

vermögen

Δ 
Steuer

Netto-
Cashflow

Mittelabfluss 
aus 

Investitions-
tätigkeit

Zins-
auszahlung

Free 
Cashflow 

(vor 
Dividende)

(462) (-32) (-74) (357) (-553) (-15) (-211)
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Kennzahlen (operativ)

9M

2025/26

9M

2024/25 Ziel 

Eigenkapitalquote (EK/BS) % 48,8 56,1 > 40.0

Schuldendeckung1 1,0 0,6 < 3.0

Zusätzliche Kennzahlen

(operativ, Stichtag)

Eigenkapital €m 3,966 3,701

Netto-Finanzposition €m -686 -337

Eingesetztes Kapital

(9 Monate)

€m 373 565

Eingesetztes Kapital €m 4,781 4,152

Bilanzsumme €m 8,123 6,596

1 Nettofinanzverbindlichkeiten / EBITDA rollierend letzte 4 Quartale

Working Capital Anstieg beeinflusst 
Bilanzkennzahlen vorübergehend
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Gesamtausblick für verbleibendes 
GJ 2025/26 weiterhin positiv
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Rohstoffversorgung

TC/RCs Konzentrat

RCs Recycling

EUR/USD-Wechselkurs

Schwefelsäure

Metallpreise

Produkte
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Prognosekorridore für GJ 2025/26 bestätigt, operatives EBT am oberen 
Ende der Guidance erwartet

Unsere Prognosekorridore

15

Operatives EBITDA 
zwischen 700–800 Mio. €

1 vor Dividende

Telefonkonferenz für Analysten am 06. August 2026

EBT

Free
Cashflow

Netto-
Cashflow

ROCE

EBITDA

Operatives EBT
zwischen 425–525 Mio. € 
(CSP: 370–430 Mio. €; MMR: 115–175 Mio. €)

Netto-Cashflow
über Vorjahresniveau

Operativer ROCE
zwischen 10–12 %

(CSP: 15–17 %; MMR: 8–10 %)

Free Cashflow1

mindestens Break-even

2025/26

Aurubis 15
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Hochlauf Complex Recycling Hamburg: ein Meilenstein, der 
unser einzigartiges Hüttennetzwerk stärkt
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Erfolgreiche Brownfield-Erweiterung

Internalisierung von Wertschöpfung: erstes Verfahren 
zur großtechnischen Verarbeitung von kupfer-, blei- und 
schwefelhaltigen Zwischenprodukten in einem Schritt

Hochlauf schreitet voran; erste Mengen im Mai 
erfolgreich produziert

Offizielle Einweihung im Juli

Interne Hochlaufziele für die ersten 3 Monate übertroffen 

Finaler Einsatzmix schon erreicht, inkl. erster 
Verarbeitung externer Volumen

Durchsatzvolumen werden während des Hochlaufs 
schrittweise skaliert

Brutto-Margen-Beitrag durch TC/RCs sowie 
Metallergebnis

Aurubis
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Hochlauf Aurubis Richmond macht 
Fortschritte mit angepasster Timeline

Telefonkonferenz für Analysten am 06. August 2026 17

Aurubis Richmond, eine zentrale strategische Säule der 
Wachstumsstrategie von Aurubis, erzielt sowohl technisch als auch 
kommerziell Fortschritte

Überschneidung der Inbetriebnahmephasen führt zu einer 
längeren Hochlaufphase bei wichtigen Anlagen: nach heutigem 
Stand wird der Hochlauf für Phase 1 im GJ 26/27 und für Phase 2 
im GJ 27/28 abgeschlossen sein

Im dynamischen Recyclingmarkt haben sich die Qualitäten und 
Mengen der Rohstoffe gegenüber der ursprünglichen Planung 
verändert

Das mittelfristige Ergebnisprofil verschiebt sich insgesamt um 
ein Jahr nach hinten; Aurubis steuert die technischen und 
kommerziellen Herausforderungen aktiv

Positive Effekte aus den Metallpreisen sowie verbesserte 
kommerzielle Konditionen unterstützen den Ergebnisausblick; 
Prognose berücksichtigt zudem den aktualisierten Hochlauf 
sowie Veränderungen im Einsatzmix

Für das GJ 2025/26 ist in der Jahresprognose ein EBITDA-Beitrag 
auf dem Niveau des Vorjahres berücksichtigt

Nach vollständigem technischem und kommerziellem Hochlauf 
wird mittelfristig ein jährlicher EBITDA-Beitrag im dreistelligen 
Millionen-Euro-Bereich erwartet, der jedoch geringer ausfällt als 
ursprünglich angestrebt

Aurubis
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Pirdop ist bereit, die Kathodenkapazität um 120.000 t zu steigern
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Brownfield-Projekt zur Lösung des 
Engpasses in der Kupferraffination

Die Gebäude- und Infrastruktur-
arbeiten sind abgeschlossen und 
die Installation der wesentlichen 
Anlagenkomponenten wurde 
erfolgreich finalisiert

Prozess der schrittweisen 
Inbetriebnahme schreitet voran

Notwendiger Aufbau von Anoden 
für die Vorproduktion sowie erste 
Produktionsphase

Brutto-Margen-Beitrag durch 
höhere Prämien und Produkte plus 
zusätzliche Reduzierung der 
Logistikkosten

Aurubis
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Aurubis zieht Jahreserwartung an das obere 
Prognoseende

1919

EBT von 374 Mio. € übertraf das Vorjahresniveau um 31 % und war im Rahmen der 
Markterwartungen

Wesentliche Einflussfaktoren im 3. Quartal waren ein verbessertes Metallergebnis
und höhere Einnahmen aus der Verarbeitung von Recyclingrohstoffen, 
Schwefelsäure und Produkten

Cashflow vorübergehend durch Vorratsaufbau belastet – eine Umkehr dieses Effekts 
wird bis zum Ende des Geschäftsjahres erwartet; Prognose bestätigt, mindestens den 
Break-even beim Free Cashflow (vor Dividendenzahlungen) zu erreichen

Operativer ROCE des Konzerns stieg aufgrund der starken Ertragsentwicklung, wurde 
jedoch durch den vorübergehenden Vorratsaufbau teilweise gedämpft

Weitere Fortschritte bei der Umsetzung des strategischen CapEx-Programms: 
Einweihung CRH im Juli, erweiterte Elektrolyse in Pirdop in vollem Gange, Hochlauf 
und Ergebnisprofil von Richmond spiegeln insgesamt verlängerte Timeline wider

Ausblick für das Geschäftsjahr 2025/26: 
− Höhere Metallpreise, über den Erwartungen liegende Erlöse aus Recycling-

materialien sowie höherer Beitrag des Kupferprodukt- und Schwefelsäuregeschäfts 
werden voraussichtlich herausfordernde Konzentratmärkte kompensieren

− Aurubis Guidance: operatives EBT am oberen Ende der prognostizierten Bandbreite 
von 425–525 Mio. € erwartet
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VP 
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Telefonkonferenz für Analysten am 06. August 2026 21

Geschäftsbericht 2025/26 2. Dezember 2026

Quartalsmitteilung 3M 2026/27 4. Februar 2027
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Zwischenbericht 6M 2026/27 05. Mai 2027
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Geplante Revisionen in den kommenden 3 Jahren
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EBT-Effekt aus geplanten Revisionen (in Mio. €)
Stand: August 2026

GJ 2025/26 GJ 2026/27 GJ 2027/28

Kesselreparatur Hamburg Mai/Juni 2027 ~38

Anodenofen Hamburg Nov 2025 ~6

Kesselreparatur Pirdop Okt/Nov 2026 ~4 Mai/Juni 2028 ~26

KRS Lünen Mai/Juni 2026 ~10 Mai/Juni 2027 ~10 Mai/Juni 2028 ~10

Anodenofen Lünen Nov/Dez 2025 ~7 Nov/Dez 2026 ~7 Nov/Dez 2027 ~7
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Metallurgisches Know-how, 
technisch hochwertige Anlagen

und für die Branche 
außergewöhnlich hohe 

Umweltstandards
machen Aurubis zu einem 

attraktiven Partner von 
Rohstofflieferanten

Aurubis AG mit Hauptsitz in 
Hamburg baut seine führende 

Marktposition mit einem 
verantwortlichen Ansatz zur 

Umwelt, Menschen und 
Ressourcen weiter aus

Der Konzern ist in mehr als 
20 Ländern tätig und verfügt über 

Produktionsstandorte 
in Europa und Nordamerika

Das Unternehmen wurde im Jahr 
1866 als Norddeutsche 

Affinerie AG gegründet, ist im 
MDAX gelistet und produziert mehr 

als 
1 Mio. t Kupferkathoden

und daraus diverse Kupferprodukte 
mit insgesamt 

7.200 Mitarbeiter weltweit

Kernkompetenz ist die 
Verarbeitung und optimale 

Verwertung von Konzentraten
und 

Recyclingrohstoffen mit 
komplexen Qualitäten

Aurubis ist einer der 
weltweit führenden 

Hersteller von Kathoden, 
Gießwalzdraht und 

Flachwalzkupferprodukten

Aurubis 
auf einen Blick
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